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IbWei gekommene MM, - Titres disparas. - Titoli smarritL

Es werden vermisst:
1) Coupons Nr. 22—24 per 16. Januar 1906/8 nebst Taion zu Obligation

Nr. 34,425 der Aarg. Bank in Aarau, d. d. 15. Januar 1884,
per Fr. 1000.

2) Coupons Nr. 21—24 per 25. März 1906/9 und Talon zu Obligation
Nr. 35,531 der Aarg. Bank in Aarau d. d. 24. März 1885. per
Fr. 1200.

3) Coupons Nr. 18—24 per 22. August 1906/12 zu Obligation Nr. 2161
Serie B der. Aarg. Bank in Aarau d. d. 21. August 1888, per
Fr. 600, und

4) Coupons Nr. 17—24 per 2. Oktober 1906/13 zu Obligation Nr. 3265
Serie B der Aarg. Bank in Aarau d. d. 1. Oktober 1889, per
Fr. 1000;

•ämtliche Obligationen ursprünglich auf Hermann Vogt in Rüfenach,
nunmehr auf Adolf Vogt, Johannesen, in Rüfenach, als Gläubiger lautend.

An den allfälligen Inhaber der oben bezeichneten, vermissten
Wertpapiere ergeht hiemit gemäss Art. 851 0. R. die öffentliche Aufforderung,
solche hinnen 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen, widrigenfalls dieselben als nichtig
und kraftlos. erklärt würden. (W. 5l)

A a up. u, den 24. Januar 1906.
Der Gerichtsschreiber: Der Gerichtspräsident:

W. Blum. Heller.

(Zweites .Aufgebot.)
Es werden vermisst: Talon und Coupons Nr. 2—10 per 31. März 1905

bis 1913 zu Obligation Nr. 1690, Serie D, der Basellandscbaftlicben
Kantonalbank per Fr. 5000 zugunsten von Adolf Schlumpf-Wanner, Schneidergasse

34, in Basel.
An den oder die allfälligen Inhaber der obenbezeichneten Wertpapiere

ergeht hiemit gemäss Art 851 O.-R. die öffentliche Aufforderung, solche
binnen drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung (27. Februar
1905) an gerechnet, der Obergerichtskanzlei in Liestal vorzulegen, widrigenfalls

dieselben als nichtig und kraftlos erklärt würden. (W. 22)

Liestal, den 27. Februar 1906.

Obergerichtskanzlei Baselland.

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Beschluss vom 23. Februar 1906
gemäss Art. 854 0. R. den Sparkassaschein Nr. 43065 der Ersparnisanstalt
der Stadt St. Gallen von Fr. 350,. d. d. 30. Juni 1896, lautend zugunsten
von Alice Wessner, kraftlos erklärt (W. 23)

St. Gallen, den 24. Februar 1906.

Die Bezirksgericlitskanzlei.

Nach, unbenützt abgelaufener Anmeldefrist sind laut Erkenntnis des
Obergerichts von Baselland vom 23. Februar 1906 im Sinne von Art. 850
u. ff. O.-R. folgende Werttitel kraftlos erklärt worden: Die fünf Aktien
der Ersparniskasse Gelterkinden, Nr. 70, 71, 72, 73 und 121, lautend auf
den Namen Ad. Breitenstein, Lehrer, in Gelterkinden, im Nominalwert
von je Fr. 500. (W. 24)

Liestal, den 26. Februar 1906.

Obergerichtskauzlei Baselland.

Mtsdomiie. - Domiciles jnridips. - Domicilii) legale.

Schweizerische National-Versicherungs- Gesellschaft in Basel.

Wir verzeigen hiermit folgende Aenderungen in den kantonalen
Rechtsdomizilen :

- Kanton Uri: Bei Herrn J. W. Lusser, Landschreiber, in Altdorf,
anstatt wie bisher bei Herrn Rob. Dubs in Erstfeld.

Kanton Scliwyz: Bei Herrn Alois Annen, Kanzleisekretär in Scbwyz,
anstatt wie bisher bei Herrn Dr. K. Theiler in Pfäffikon.

Kanton Zug: Bei Herrn G. Biirgi-von Beding in Zug, anstatt wie
bisher bei Herrn A. Hiirliiiiann, Advokat, in Cham.

Kauton St. Gallen: Bei Herrn J. J. Friselikiieclit in St. Gallen, anstatt
wie bisher bei Herrn Oberst H. Bollinger in St. Gallen. (D. 19)

Basel, den 23. Februar11906.

Schweizerische Nalional-VersicheYungs-Geseilschaft,
Der Direkten•: B. Fanten.

eommewe.- eommim

[. Hauplregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berna

Bureau Interlaken.
1906. 23. Februar. Unter dem Namen Kost- und Logisgeberverein von

Interlaken und Umgehung, gründet sich mit Sitz in Interlaken, eine
Genossenschaft, welche zum Zwecke hat, die Mitglieder vor
Verlusten und Prellereien zu schützen, sowie die Kost- und Logisgeberei im
allgemeinen zu fördern. Die Statuten sind-am 23. Februar 1906 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft erwirbt jeder Kost- und Logisgeber, sowie
Lieferanten der Genossenschaft, die sich unterschriftlich verpflichten,
2 Jahre dem Verein anzugehören und sich den Statuten zu unterziehen.
Der Austritt erfolgt infolge schriftlicher Austrittserklärung, die 3 Monate
vorher der Genossenschaft anzuzeigen ist, sowie durch Ausschluss seitens
des Vorstandes. Das Eintrittsgeld der Mitglieder beträgt Fr. % das monatliche

Onterhaltungsgeld Fr. 1. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und ein
Vorstand von 7 Mitgliedern. Namens der Genossenschaft führen der Präsident

und der Kassier nach aussen die rechtsverbindliche Unterschrift
durch Kollektivzeiebnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Jean
Bringold, Wirt in Unterseen; Vizepräsident: Emil Weissang, Wirt, in
Interlaken; Kassier: Gottlieb Schmied, Wirt, Unterseen; Sekretär:' Ernst
Zimmermann, Wirt, Interlaken; Kontrolleur: J. Sterchi, Wirt, Interlaken;
Beisitzer: Gottlieb Holzer, Wirt zur Pension Niesen, Interlaken, und Frau
Witwe Zumbühl, Wirtin zum Cafe Central, Interlaken.

Lizen — Laeerae — Lieena
1906. 14. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Franz

und Luttiuger in Luzern (S. H. A. B. Nr. 376 vom 3. Oktober 1904,
pag. 1502) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17. Februar. Unter, dem Namen Amicitia, Luzern, besteht mit .Sitz in
Luzern ein Verein zum Zwecke der Förderung der Interessen der
katbolisCh-kouservativen Volkspartei. Die Statuten datieren vom 25.
November 1905. Der Verein besteht aus Aktiv-, Ehren- und Freimitgliedern.
Aktivmitglied kann jeder unbescholtene stimmfähige Katholik werden,
welcher das 35. Altersjabr noch nicht überschritten hat. Andere stimmfähige

Konservative können als Freimitglieder beitreten und bezahlen als
solche einen Jahresbeitrag von wenigstens Fr. 5. Die Mitgliedschaft
erlischt durch Austritt, Tod und Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur dessen Vermögen. Ein Vorstand von 7' Mitgliedern, in
welchem nur Aktive und Ehrenmitglieder wählbar sind, leitet den Verein
und vertritt ihn nach aussen. In dessen Namen führen der Präsident oder
sein Stellvertreter kollektiv mit dem ersten Aktuar oder dem Kassier die
verbindliche Unterschrift für den Verein. Präsident ist Kaspar Schärli,
von Luthern, Stellvertreter (Vizepräsident) ist Emil Meyer, von Nieder-
Erlinsbach (Solothurn), Aktuar ist Alois Schmid, von Buttisholz, und
Kassier ist Lorenz Meier, von Nottwil; alle in Luzern.

20. Februar. Inhaber der Firma Chemisches Laboratorium Luzern
W. Yettewinkel in Luzern ist Willem Vettewinkel, von Amsterdam, in
Luzern. Fabrik industrieller chemischer Produkte. Wesemlinstrsasse Nr. 1.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de BuUe (district de la Gruyere).

1906. 23 fevrier. Le chef de la maison Albert Menoud, ä Bulle, est
Albert Menoud, feu Sulpice, originaire de La Joux et Sommentier, domicilie

k Bulle. Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel des Trois
Couronnes et du cafe des Halles. Etablissement: Rue de la Promenade.

23 fevrier. Le chef de la maison F. Jacol-Saucy, ä Montbovon, est
Francois Jacot, allie Saucv, feu Jonas, originaire du Locle et St-Aubin
(Neuchätel), domicilie ä Montbovon. Genre de commerce: Exploitation de
l'Hötel de la Gare. Etablissement: ä la gare. ~

Bureau de Fribourg.
22 fevrier. La raison Joseph Thalmann, entreprise de travaux

de construction, k Fribourg (F. o. s. du c. du 20 mars 1893, n° 69,
page 277), a cesse d'exister ensuite de renonciation du titulaire.

22 fevrier. La raison G. Tlieraulaz-Gocldlin, ä Fribourg (F. o. s.
du c. du 11 mai 1904, n° 194, page 774), est radiee ensuite de
renonciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Banque
d'epargne et de prets Goeldlin».

Le cbef de la maison Banque d'epargne & de prets. Goeldlin, ä

Fribourg, est Auguste Goeldlin, de Fribourg, y domicilie. Cette. maison
reprend l'actif et le passif de la maison «.Theraulaz-Goeldlin», radiee. Genre
d'affaires: Banque. Bureau: ancien hötelZaehringen 101—103.

23 fe\Tier. La raison Lncicn-Felix Dulcr, representant de commerce,
ä Fribourg (F. o. s du c. 1883, page 247) a cesse d'exister ensuite d«
renonciation du titulaire.

23 fevrier. Le chef de la maison Louise Dalcr-Jaecard, ä Fribourg,
est Louise nee Jaccard, öpouse de Lucien Daler, d'Illens, domiciliee k
Fribourg. Genre de commerce: Atelier d'opticien, bijouterie, horlogerie,
velos. Bureau et magasin: Avenue de la gare n° 10.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 24. Februar 1906.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 24 fävrier 1906.

Nr.
Firma

Raison sociale

Nolen — Billets

Emission Circulation

Gesetzliche Barschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Abrechnungsstelle
Espdcea ayant cours iigal, y compris
l'avolr A la chambre de compensation

Geaetal. Notendeek.
10*/» d. Zirkulation
Conwertnre Ugaie

dot billet* 40*|* de
la olrcnlatlon.

Frei verfügbarer Teil

Partie disponible

Notoi anderer Schweiz. Emissionsbanken

Billets d'antres banques demission suisses

In Kassa

En calsae

Bei d.Abrechnnngsitelle
Conto B

A la chembro de
compensation

Compte B

Uebrlge
Kassabestände

Autros valours

en caisse

Total

1

2
.3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13'
14
15

17
18
21
23
24

26
27
28
30
31.

32
33.
34
35
36

37
38
39
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Belünzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinfelden
Aarganische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Licbtensteig
Banca della Svizzers italiana, Lugano

Tburg. Hypothekenbank, Franenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chnr
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale Mbourgeoisc, Fribourg

Banque cantonale vandoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leibkasse von Nidw., Stans
Banque canton, neuchäteloise, Neuchätel
Banque commerc. neuchätel., Neuchätel

Schaffhaus er Kantonalbank,Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solotburner Kantonalbank, Sölotburn
Obwäldner Kanton'albank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Credito Ticinese, Locarno
Banque. de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonklbank, Zug V

Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant-.Bank, Appenzell

Fr.
18 100 000
2,886 000

19,260,000
1. 900,000

17,100,000

958,000
4.770.000
5.700.1 OJ
1 950,000
2,91S,500

1,000,000
3,885,000
5,700.000

23,060,000
2 895,000

22,S50,000
4,827,000

28 400,000
3,395,500
1,425,000

11,400,000
1,469,500

977.000
7,890,000
7,865.000

2,419,200
2,400,000
4,850,000

970,000
2,952,000

2,182,000
4,800,000
2 870,000
3,883,000
9,390,000

966,000

Fr.

12,995,000
2 824,7011

18,239.950
1,896,250

16 807,800,

942.600
4.687,750,
5,633,350
'925,600

2,907,000

913,150
3,822,450
5 538,9> 0

22,372,230
2,860,400

22,607,550
4,754,400

27,124.500
3,323,100
1,409,550

10,985,450
1,461,800

f 65,050
7,7S0,S50
7,539,250

2,348,200
2,327,950
4,790,900

961,500
2,920,600

2,140,000
4,725,750
2,827,650
3.866,100
9,345,650

956,550

Fr.

5,193 000
1.129,880
7.295,930

758,100
6,723,120

377,040.
1,876,100
2 554,140

370,240
1,162,800

377,260
1,528,980
2,235,560
8,948,900
1,144,160

9,043,020
1,901,760-

10,849,800
1,529,240

563,820

4,394,180
584,720
886,020

3,116.340
8,135,700

959,280
931,ISO

1,916,360
584 600

l,loS,240:
856,000

1,889,500
1,131,060
1,546,440
3,758.260

382,620

Stand am 17. Februar
Etat au 17 fevrier 1906

234,203,700
285,753,150

*228.918,500
231.127 600

91,567,400
92,451:040

— 1,549,450 — 2,209,100 — 883,640

Fr.
1,903,355

401,910
8,867,740

96,935
1,319,600

99,490
639,685
900,785
248,695
179,990

419,950
376,850
873,960

1 165,590
265,070

3,267,080
731,490

5,128,520
110,890
79,480

1,139,985
58,545
80,130

272,180.
217,110

222,565
233,025
408,270

31.120
165,590

96,570
351,475
373,445
203,355
799,235
44,330

Ct Fr.

569,200
75,650

2,033,400
93,650

1,226,800

88,950
461,900
521,950
646 850
138,150

395,300
307,050
36S.300

1,502,800
113,250

2,528,200
442,200

3,903,150
162,050
56,750

260,000
59,600
43,750

792,550.
378,300

127,350
34,8oO

459,200
30,500

117,050

116,450
468.850

84,900
150,650
208,400 -

37,500

'26,801,845
26,246.580

+ 555,265

f 19,054,800
19 763,000

— 708,200.

Ct. Fr.

44,065
10,582

164,715
'

1,166
808

2,761
81,020

4,734
16,429

47

23,128
10,989
21;196

547,088
7,080

364,282
.12,079

119,026
7,127
4,950

166,817
169.

8,287
5,123

12,960

27,729'
17,484
44,301

691
2,703

11,048
20,184
33,966

1,251
27,886

1,054

1;775,41S
1,681,459

Fr.
77,797
49,150

274,530
163,433

18,296

1,581
201,736

10,132
.180,672

91,593

80,970
27,813

275,093
79,303
19,071

93,384
171,134
641,211

60,210
7,451

25,998
5.694

16,221
52.931
9.843

25,031
28,017
38,979

3,666
4,008

.33,858
69,090
19,878
17,394
56,636

6,779

2,939,149
2.792,484

+ 93,953 I 87 + 146,664

Fr.

7,792,937
1,067,172

13,686,865
1,113,285
9 288,125

514,778
3,209,841
3,691,741
1,462,887
1,572,580

1,296,609
2,251,683
3,774,109

12,243,631
1,546,631

15,296,566
3,253,6CS

20,641,708
1,669,517

712,451

0,986,980
708,728
534,408

4,239,075
3,78»,914

1,341,955
1,244,507
2,867,111

• 450,578
1,457,591

1,113,926
2,794,100
1,643,250
1,918,990
4,830,417

472,284

142,138,607
142,934,564

Ausgewiesene Zirkulation j Fr 228 g 18 - _Circulation accnsde .| ' '

* Wovon in Ab-lp^ qooo Fr. 14 081,000 Noten inKassader Banken
schnitten vonl '

500
' 27'l77 000 u- ^el d- Abrecbnungs-

* Doit en cou-I l 100 134,'259^00 .stelle in Conto B

imres de. J„ 50 „ 53,401,000 B.lletschezles banques et
e ;— a la chambre de com-

Fr. 228,918,000 pensation en compte B,

Noten in Händen Dritterl Fr>2Q8 08g 285>.
Billets en mains de tiersj 1

Gesetzliehe Barschaft. 1Jfi20,830,-10. Espfeces legales en caissej " ' 1.245. -
Ungedeckte Zirkulation g97j9i0q0.-Circulation non couvertej '

Gold — Or.
Silber — Argent
Gesetzliche Barschaft
Encaisse mütallique

.47

Fr.

— 795,956

106,555,470.
11,813,775.

Ct.

67
90
78
40
40

09
87.
72
41
41

30
05
41
95
47

62
S2
32
94
52

50
67
94
61
Ol

69
40
09
18
94

40
46
53
61
81
55

Fr. 118,369,245.—

Noten in Händen DritterjF 6 g. _Rillotc An mainq Qg tiers)

J 1906 Fr. 209,683.140. —

Billets en mains
Stand am 17. Februar
Etat an 17 fevrier

f, Wovon Fr. 2,147,500 beim Inipektorat der Emissionsbanken deponiert. — Hont fr. 2,147,500 d£pos£s

Fr. 90.985,520. -
4 l'lnspcctorat des banques demission.

Fr. 113,o97.620.-v-

Spezie!iiier Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.
(Artikel do und 16 des Gesetzes.) Tom 2+ Februar 1906. — Du 21 fevrier 1906. (Articles 15 et 16 de la loi.')

jNr.

V

•

Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total

Noten and. Banken In
Kassa u. b.d.
Abrechnungsstelle, Conto B

Billets d'autres
banques et avoir ä la
chambre de compensation,

compte B

Checkt, innert 8 Tagen
fällige Depot-u. Kassa-

ffcbeLne ron Banken

Ch&qnea, bona decaiaae
ei de dipot do bauquea,
6ch£ant dana lea 8 Jouri

Innert 4 Monaten fallige —Echdant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effet« «ur la Snisse

Ausl&nd-Wecbsel

Effets «ur l'dtr&nger

Lombard-Wechsel

Avance« aur
nantiaaemont

Schweiz. Staatskassa»
scheine, Obligationen

nnd Coupons
Bons de caleae d'dtat«
BulAses, obligations des

dlts itats et lenrs coupons

5

H
17

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Geneve

Bank in Basel

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 17. Februar j igo6Etat an 17 fevrier-

17,100,000
23,000,000
22,850,000

7,865,000

1,227,108. 82
2,049,838. 43

2,892,482 18

391,260. 14

— —
6,274,079. 60

9,095,950. 25

8,709,919. 64

'6,195,981.. 56'

118,836. 50

2,248,624. 80

2,241,569. 30

38,094. .05

4,560,381. 50

956,800. —
11,309,268. 75

1,163,520.90

2,400,000. —
12,180,406. 42

16,751,213. 48

25,153,239. 87

7,788,856. 65
'
70,815,000
71,265,000

6,560,689. 57

5,818,375. 38
— — 30,275,931.-05

31,979,214. 54

4,647,124. 65

3,547,462. —
17,989,971. 15

18.235 085. 15
2,400,000. —
2,700,000. —.

61,873,716. 42

62,280,137. 07

— 450,000 + 742,314. 19 — — — 1,703,283. 49 + 1,099,662! 65 — 245,114. — — 300,COD. — — 406,420. 65

Aktiven — Actif
1

Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Barschaft

Espices ayant
cours Idgal

Notendeckung
ii. Art. 15 de« Gesetze«

Couverture
des billets

sntv. l'art. 15 de la loi

Uebrige kurzfälllge
dispon. Guthaben

Autros crdances
disponiblet ä

courte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans .les

h'uit joiirs

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
eftets de change

Total

5
14

17

81

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Genbve

Bank in Basel

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 17. Februar 1
1Qnft

Etat au 17 ftvrier / lauö

8,042.720. —
10,114^490. —
12,810,100. —
3,382,810, —

'

12,180,406 42

16,751,213 48

25,153,239. 87-
7.788,856. 65

565,921. 20

1,009,914. 62

2,702,866. 44

157,664. 69

20,789,047. 62

27,875,618 10

40,166,206. 31

11,329,331 34

16,607,800

22,372,250
22,687,550

7,839,250

929,783. 46.

'2,294,858. 20

7,438,248. 45

.792,403., 21

709,467. 65

500.000 —.

17,737,588. 46

25,376;575. 85

80,540,798. 45

8,681,653. 21

f 33,850,120. —
33,960,485. —

61,873,716! 42

62,280,187. 07
4,436,366. 95

2,889,710. 20
100,160,203 37

99,130,332. 27
69,626,850
70,101,900

11,450,298. 32

10,944,92i. —
1,209.467. 65

700,000. —
82,286,615. 97

81,746,821. —

— 110,365. — — 406,420. 65 + 1,546,656. 75 + 1,029,871. 10 — 475,050 + 505,377. 32
' + 509,467. 65( '+ 539,794. 97

f Ohne Fr. 82,544. öl Scheidemünzen nnd nicht tarifierte fremde Münzen. — f Sans fr. 82,544. 31 monnaies d'appoint et monnaie# 6trang4res non (Arlftes.

24. Februar 1906. — Offizieller Biskontosatz
24 fevrier 1906. - Tanx d'ecCOmpte offleiel

der schweizerischen Emissionsbanken: 4 '/i %, gültig seit 9. Februar 1906.
des banques d'dmissiou suisses: 4lji °/o, valable depuis le 9 fCvricr 1906.
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Siiiimarisclie üeöersiclit liber die WocbfinsituatMu-ilcr scliwciz, Emisspslianten,,
R6sum6 des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen Iq Tarnenden Franken reritanden. — Chiffre« en mllliers de francs.)

Durchschn. - Moyenne
Maxima
Minima :

I. Quartal
I<" trimestre

6. Januar -
13. Januar -

20. Januar -

27. Januar -
3. Februar
10. Februar
17. Februar
24-Februar

i.

G jemvier
13 janvier
20 janvier
27 janvier
- 3 fevrier
-10 fevrier
-17 fevrier
21 fevrier

EOektlve Zlrkulit.
Clrcnlat. sffsctlva
1905 190*

218,544
235,527
202,181

213,486
234,105
198,056

1906 1905

230,806
223,000
217,4)3
217,197
223,070
216,051
209,683
208 088

224,720
217,670
210,864
209,167
212,467
205,469
202 031
203,154

Totaler Barvorrat
Bncaleie totale
1905 190*

116,881
120,910
114,526

1906

117,984
120,480
120,113
119,367
118,452
118,222
119,698
118,809

118,025
125,198
114,887

.1905

116,612
117,592
118,112
116,634
116,054
110,087
116,678
115,588

Ungedeckte Zlrkul.
Clioulat. non oeuv.

1905

101,668
119,704
86,458

1906

112,872
102,520

97,300
97,830

104,618
'
97,829
90,585
89,719

1904

'55,461
118,965
78,176

1905

108,103
100,078
92,752
92,533
96,413
89,282
85,453
87,506

VerfDgb. Barsch.
Encalese dlfpon.
1905

21,086
24,457
24,980
25,233
23,958
25,Q44
26 247
20,802

1904

26,663
35,623
18,648

1905

20,674
22,175
24,323
24,227
23,416
24,473
25,857
25,318

Spezifikation fier aesetzlicüen Barsclialt bei den schweizer, Emissionsbanken

Specification de l'encaisse Idgale chez les banques demission suisses

aut den 24. Februar 1906 — au 24 l'örrier 1906.

J6 Firma — Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandsckaftlicbe Kantou&lbänk, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern 1

Banca cantonale ticinesc, Bellin2ona
Bank;.in St. Gallen, St. Gallen
Credit agricolc et industriel de la Broyc, Estavayer
Tburgauiscbe Kantonalbank,' Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenbnrger;Bank,-Licbtensteig
Banca della Svizze'ra italiana, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur'
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne'du commerce, Genüve
Appenzell A./Kh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern '

Zürcher Kantonalbank, Zürich
BaDk in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantouale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf.
Kantonale Spar-, u. Leihkasse v. Nidwaldcn, Stans
Banque cantonale neuch&teloise/'Neuchätel
Banque commerciale neuchäteloisc, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarns
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantanalbank Schwyz, Sebwyz
Credito Ticinese, Löcarno
Banque de ,1'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank. Basel
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

Depositum bei der Abrechnungsstelle
Depot ä. la ehambre de compensation

Gesetzliche Barschaft
Encaisse legale

Gold — Or | Silber- Argent

Fr. Ct. Vi. Ot.

6,631,955 — 460.150 —
1,466,820 — 58,1.70 —
8,618,900 — 2,471,520 —

818,625 — 32,210 —
7,516 070 — 468,150

445,250 — 26,280 —
2,259,560 — 254,575
2,664,675 — 490,050

468,140 — .150,595
1,281,710 — 53,980
'519,595 — 241,665

1,763,730 — ' 92,100
2,575,990 — 531,070
9,909,290 — 181,710

49,9351,856,845 —
9,560,200 — 2,719,900
2,255,570 — 875,000

13,887,970 — 1,789,560
1,420.110 — 18,820

636,795 — 2,355
6,252,970 — 273,895 —

618,460 — 23,305
452,605 — 12,545

3,253,510 — 153,860
8,286,420 — 94,090
1,050,620 — 109,225
1,111,360 — 43,345 »

2,160,970 — 124,750 '

'408,045 _ 6,675
169.6201,163,210 — —!

944,205 — 8,115 —
2,114,855 — 105,120 —

829,545 — 55,060 —
1,686,235 — 30,810
4,392.920 — 131,475 —

421,740 — 4,210 __

105,215,470 — 11,813,775 —

1,340,000 — — —

106,555,470 — 11,813,775 —

Niriitamflieber Teil — Partie non offlcielle

Handelsbeziehungen
zwischen der

Schweiz und Oesterreich-Ungarn.
Das am '18. Dezember 1905 zwischen der Schweiz und Oesterreich-

Ungarn durch Notenaustausch vereinbarte provisorische Handelsabkommen
(S. H. A. B. 1905, Nr. 495, pag. 1979) läuft am 28. d. M. ab.

Eine Verständigung über die noch pendenten Hauptpunkte betreffend
einen definitiven Handelsvertrag ist noch nicht'erfolgt und muss noch als
ungewiss betrachtet werden. Um im Falle einer Verständigung Zeit für
die Fertigstellung eines Vertrages in allen Einzelheiten zu gewinnen, ist
•ein neues Provisorium vereinbart worden, das bis und mit dem 11. März
dauern wird.

Für die
Einfuhr in die Schweiz

bleiben bis zu diesem Termin die seit dem 1. Januar d. J. provisorisch
erhobenen Zölle für Malz (1. —), gedörrtes Steinobst (3. —), eichene
Schwellen (—. 45), andere Schwellen .(—. 80), eichene Schnittwaren
(—. 50); andere Schnittwaren (—. 85),. Parkettbodenteile (5. —und 8.—),
Sitzmöbel aus gebogenem Buchenholz' (15. — und 20. —), Pappen (4. 50),
Hutstumpen (30. h— und 55. —)', Hohlglas, geschliffen etc. (18. —),
Flaschenkapseln (40. —), Personenschlitten (30. —) und Mineralwasser
(1. 50) in Kraft. Alle übrigen aus Oesterreich-Ungarn herkömmenden Waren
werden nach dem- neuen Gebrauchstarif verzollt.

Schweizerische Waren- werden bei der

' Einfuhr in Oesterreich-Ungarn
vom .Uibis-ziim 11.Mär/ wie solche der.'meistbegünstigtenNation'behandelt
und unterliegen daher provisorisch dem neuen österreichisch-ungarischen
Gebrauchstarif, mit Ausnahme von Hartkäse in mühlsteinförmigen Laiben
von 50 kg und mehr, für den wie bisher ein Zoll von 12 Kronen per q
zu entrichten ist.

Für die übrigen Hauptartikel der schweizerischen Ausfuhr nach
Oesterreich-Ungarn kommen während der genannten Frist folgende Zölle
zur Anwendung (die bisherigen Ansätze sind in Klammer beigefügt);

38. —
38. —
43.—
33.—
28.—

153- —

730.—
800.—

12. —
21. —

17.—
29 —

80.—
so: —
90.—

frei
80.—
90.-

Transitorischar
* ' * ' ./ z°"

(TOm,X.-bii
•11. Mir« 1906)

Xroasn per q

Schokolade, mit Einschluss des Zuschlages für den Zuckergehalt (116.—) 208.80 v
Suppcnfahrikate (Maggi-Artikel etei) (35. 70 lind 71.40) 120.—
Asphalt (2.38) 2.50
Baumwollgarne, einfach, roh:

über-Nr. 50 bis Nr. 60 englisch (33.30)
a » 60 „ „ 70 „ -(28.60). :

„ a 70 ;• „ 80 „ (28.60).
a 80 „ 90 (28.60)

„ „ 90 englisch (28. 60)
Glatte, auch einfach geköperte Baumwöllgewebe, mit fünf oder mehr,Farben

bedruckt oder in mehr als 2 Farben buntgewebt:
aus Garn bis Nr. 50, mit 38 oder weniger Fäden (143. —)
aus Garn bis Nr. 50, mit mehr als'38 Fäden (190. —) 205.—

l'latt8ticbgewebe (238. —) 245. —
Bäumwollene Aetzspitzen (536. —.) 660: —

Der Ansatz von 660 Kr. gilt aueb für die aus einzelnen Teilen durch
Nähsticlic zu Meterware aneinandergereihten Aetzspitzen.

liaumwollstickereien: * 'J

IJcsatzstreifen (bandes, entredeux):
nur am liand bestickt (476—)

.auch im Fond bestickt (476.—)
Tülle und Spitzen, bestickt (476. —) 660. —
Andere (357. — und 476. —) •. 730- —

Kammgarne:
roh, einfach:

bis Nr. 45 metrisch (19. —)
über Nr- 45 metrisch (24. —)

rob, doubliert oder mehrdrähtig:
bis Nr. 45 metrisch (20- 60)
über Nr. 45 metrisch (33. —)

Seide, auch gezwirut:
weiss (degummiert)-(83.—)
schwarz (83. -j-)
anders gefärbt (83. —)

Floretseide, auch gezwirnt:
roh' oder weiss (frei)
schwarz (83. —)
anders gefärbt (88.—)

Soideuzwirn in Aufmachung für den DetailverkaufJ83. —) 125. —
Seidenstickereien (952. —) 7 1300. —
Seidene Actzspitzen (952. —) 1300. —

(Gleiche Bemerkung wie bei den baumwollenen Aefzspitzen.)
Seidenbeuteltueli (476. —) " 900- —
Andere Ganzseidengewebe :

glatt: ungefärbt oder schwarz (476-—)
andersfarbig, bedruckt, bnntgewebt. (bedruckte 952.—, andere

476. —)
fa^onierte. (952. —)

Seidenbänder (952- —): glatt
fa^öniert

Ilalbscidenbänder (536. —): <
Hutbänder, ripsartig, 6 cm oder weniger breit, schwarz, gran oder

braun (Hutbänder) 450. —
andere: glatt 550.—

fä?öniert 600. —
Halbseidengewebe:

glatt (536.-) 540.—
fa^oniert (636. —). 585- —

Strohbäuder, ohne Verbindung mit andern Materialien (4. SO) 4. 60
Hutgeflechte aus Stroh etc. in Verbindung mit seidenen und andern

Gespinsten, Rosshaar oder Metallfäden (119.—) 120.—
Elastische Gewebe mit Beimischung von',Seide (167.—) 200.—

Scbühelastiqües'(119. —) 185- —
audere (167. —) : 180. —

Kalbleder:
naturfarbig (21.40) 40.—
anderes, ausgenommen lackiertes (43-—) -50.—

Lederne, flache Treibriemen, auch Schlagriemen (21. — bis 52. —):
aus lohgarem Leder 58. —
aus anderem Leder .68. —

Kratzen aller Art (48. —) 65. —
Dampfmaschinen (ineist 18.—) und Turbinen. ,18-—bisUO,—

je nach Gewjcht
Maschinen und Hilfsmaschinen für Spinnerei und Zwirnerei: N

für Baumwolle (7. - ):
Selfaktoreu und Karden 14. —
andere 5. —

für Seide, Wolle und Leinen:(7.—) 7.—
Mascbiuen für die Weberei (10i —) 14.
Schlickt- uud.ZetteLmaschincn (10.—) 10.—
Wirkstüble (10.—) 10.—
Nicht besonders geuauüte Maschinen, wie. Papiermaschinen, Müllerei-

maschincn und Walzenstühle, Teigwerkmaschinen, Külilmaschincn, Ziegelei- 16 — bis26.

460- —

530.—
960.—

1100 —
1200.—

maschinell ete. (bisher teils 11.-90, teils 18.—)
Dynamo-elekti-isebe, Maschinen lind Transformatoren (11.90):

bis 25 kg.
über 25 kg Iiis 5 q
über 5 q bis 30 q
über 30 q bis 80. q
über 80 q

Elektrische Apparate und elektrotechnische Vorrichtungen,(119. —).

Goldwaren (7.—) '

-).

je nach Gewicht

50.—
40. —
32. —
28. —
20.—

120.—
per kg
24. —
par q

'?<•-»
per Stück.

2.40
'1. '20

—.*70

Musikdoseu (24.
Tascheuuhrcn :

mit. goldenen oder vergoldeten Gehäusen (—. 70 bis 2.40)
mit silberneu'oder versilberten Gehäusen' (—.70 und 1/20)
mit andern Gehäuseii(—. 70) "

Taschenulu-eiigebause :
'

goldeuc oder vergoldete (—. 25 bis 1. 70)
silberne oder versilberte (—.-25 und —.-50)
andere (—. 25) •

Tasclicnührwerke, auch Platinen und Robwerke (—..70)
Uhreiilburuiturcn :

versilbert oder vergoldet (238. —) 240- —
andere (95.—) ; 120.—

Teerfarben (8. 60) nach Wahl, j o^er '45

Ueber die Ansätze für solche Waren, die in dieser Uebersicht nicht
aufgeführt 'sind, erteilt das Handelsdepartement (Informationsdienst) auf
Wunsch der Interessenten mündlich oder, schriftlich Auskunft.

1. 70

—. 60-
—. 25
—.70
per q
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'[ Annoncen-Pacht:
^RudolfMosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces noil officielles. Regie des annonces:

Rodolpho Mosse, Zurich, Berne, etc.

Schoop, Reiff « Co..
ISaukgesduift, Bahnhofstrasse 60, Zürich»
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. [58]
An- und Verhauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

Societe Financiere Franco-Suisse
MM. les actionnaires de la «Societe Financiöre Franco-Suisse» sont

-convoques en

assemöiee generale
pour le lundi, 12 mars 1906, ä quatre heures, au siege de la societe, Ii,
rue de Hollande, h Geneve.

Ordre du jour:
-1° Rapport du conseil d'administration. [419]
2° Rapport du comite des censeurs.
3° Votation sur les conclusions de ces deux rapports.
4° Nomination de trois membres du conseil d'administration (Art. 16

des Statuts)..
5° Nomination du comite des censeurs.

Conformement ä l'article 641 du Code des Obligations, le bilan et le
compte de profits et pertes au 31 decembre 1905, ainsi que'le rapport du
•comite des censeurs, seront tenus, au siege social, ä la disposition de
;MM. les actionnaires, ä partir du 3 mars 1906.

MM. les actionnaires recevroul ä domicile Ieur lettre d'admissioi.
Geneve, le 20 fevrier 1906.

Le conseil d'administration.

ftewerbebank Basel
Ordentliche Generalversammlung

Die Herren1 Aktionäre -werden auf

iistag, trail. In 1906, nattisn. 3 Ii, zur oitatlien Graeialmralum
ins Restaurant Cardinal (Rittersaal, I. Stock)

Traktanden:
Jiöflichst eingeladen.

1) Vorlage des Berichtes und der Rechnung über das abgelaufene
Geschäftsjahr 1905;- Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle

; Entlastung des Verwaltungsrates und der Direktion auf
Grund dieser Berichte.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns pro 1905.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat.
4) Wahl der Kontrollstelle pro 1906. (334)
5) Wahlen in den Prozess-Ausschuss.
6) Vorlage [ einer Kaufsofferte' für das Prioritätskapital der Societe

d'Horiogerie de Moutier.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlust-Rechnung samt Bericht der

Kontrollstelle sind bis zum Tage der Versammlung auf unserm Bureau aufgelegt.
Stimmkarten werden gegen Deponierung der Aktien an unserer Kassa

oder Bankausweis bis 16. März 1906 ausgeliefert.
Basel, 26. Februar 1906.

Der Verwaltnngsrat.

Aluiiiiiiiiiiiiwarciit'aliiik Conteiischwil A. G.

Einladung zur Generalversammlung
auf Sonntag, den 18. März 1906, nachmittags 2 Uhr, im

hotel Gerher in .'Aärau. '

Traktanden:
•I) Protokoll.
2) Entgegennahme des Jahresberichtes und des Berichtes der Kontroll-

stelle, .über das.Teilgeschäftsjahr 1905.
3) Beschluss über Genehmigung der Jahresrechnung.
4) Beschluss über Verwendung des Reingewinns. [404]
5) Neubesetzung der Kontrollstelle.
6) Neubestimmung der Publikationsorgane.

Der Jahresbericht, die Rechnung, und der Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 1. März an zur Einsicht der Aktionäre auf im Domizil der
Gesellschaft in-Gontenschwil, bei-der Bank in Menziken und bei den HH.
Sutter Cie in Fleurier.' Bei diesen Stellen können gegen Deposition
der Aktien bis zum 14.~März Zutrittskarten zur Generalversammlung bezogen

werden.
Gontenschwil, den 24. Februar 1906.

Der Verwaltungsrat.

HE JE IS !SIM ««
in. Tafeln, hart -und. weich, Drnckmessing
in Stangen, gebogen, rund, sechskant, Vierkant, flach
in .Draht, hart, halbhart,, weich, in Ringen
in Banden, Bonden, Fa^on-Messing. [113]

j-... ^lossiiig-Röliren
Orösstss Xjetgrer d.er Schweiz. IFa/brikzprelse.

£E. Kleineri <e$* de. in Miel.

Societe Suisse de Metallurgie
(Schweizerische Metallurgische Gesellschaft)
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble. gtutrale ordinaire
pour ,le sarnedi, 17 mavs 1906, Ii 2'/j heures, aprös-midi, ä l'ITötel Beau-
Site, ä Lausanne, 1

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs et decision

concernant la clöture de l'exercice 1905.
2° Nominations statutaires. [405]

Les comptes et le rapport des contröleurs sont ä .la. disposition des
actionnaires chez MM. Chavannes et Cie., banquiers, Ii Lausanne, qui deli-
vreront,'sur presentation des actions, des cartes d'admission ä l'assemblee,
jusqu'au luardi, IS mars 1906, ä 6 heures.

Le conseil d'administration.

Stege ä Rome, o Capital souscrit et verse Lit. 1,600,000.-

MM. les actionnaires sont convoques en

assemble g£n£rale ordinaire
pour le 20 mars 1906, ä 10 heures du matin, au siöge social, ä Roiuc,
via Poli 20.

Ordre du jour:
1° Rapport des administrateurs et des syndics, presentations du bilan

et du compto de profits et pertes.
2° Fixation des emoluments des syndics. [411]
3° Election des syndics et suppleants.

Poür etre admis ä l'assemblee, MM. les actionnaires devront .deposer
leurs actions, avant le 15 mars, chez la Banque cantonale de Berne, h
Berne, ou ä la Gaisse de la Societe, Ii Rome, via Poli 20.

Rome, 21 fevrier 1906.
Le conSeil d'administration.

Bank in Langenthal
Die heutige Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende pro

1905 auf 5 "/• festgesetzt und werden die Coupons, von heute an mit <Fr. 25
für die Titel ä Fr. 500 und Fr. 5 für diejenigen von Fr. 100 an unserer
Kassa eingelöst. < (413)

Langenthal, den 26. Februar 1906.
Die Direktion.

Hypothekarbank Zürich
Bividenden-Zahlung

Die Generalversammlung vom 24. Februar a. c. hat die Ausrichtung
einer Dividende von 4 3/< % pro 1905 an die tit. Aktionäre beschlossen.
Es wird demnach Coupon bfr! 9 von'heute an spesenfrei mit Fr. 23.7.5
hei folgenden Stellen eingelöst: (414)

an unserer Kasse, Metropol, Zürich;
hei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, Basel und Genf:
bei Kugler & Cie, in Zürich;
bei Hentsch & Cie, in Genf:

Zürich, den 26. Februar "1908.
Die Direktion.

Dätwyler & Cte, Zürich
(199;) Bank» und Effektengeschäft.

[jKanf Dad Verkauf von Aktien rad ÖbUgntiontn. —.Atufähnuii
von Bärsonanftrftgen Im In- nni Ausland. — Kapitalanlagen. >

Export nach Amerika
Energischer Kaufmann (Schweizer) in denVereinigten Staaten wünscht

Vertretung in schweizer. Export-Artikeln zu übernehmen. Ia Referenzen.
OBerten. unter B K 6116 amltudolf Mosse in Basel. [408]

Gemeinde hat wegen anderweitiger
AnschäBung ihren zweitürigen eis.^

Komchnink
noch vorzüglich erhalten, besonders
hillig abzugehen. Offerten unter
Chifire Z G 2182 an die Annoncen-
Expedition (418)

Rudolf Mossc, Zürich.

I [XBLIhouhgs-Patente!'j
l? böWQf C1

Informationen als Spezialität
^ WILH. REINHARD

AtTENT A TECHNISCHES EUREM)
BaKphofstr. 51 »ZURfCM !• Merkatorium

M '

Zu verkaufen
eventuell Licenz abzugeben

Schweiz. Pateut Ar. 24170.

betreffend Strassenbahnwagen,
welcher durch Verschieben der Fenster
unter das Dach aus einem geschlossenen

Wagen in einen offenen Wagen
umwandelbar ist.' Reflektanten wollen
sich melden bei der Patentanwaltsfirma

H. Kirchhofer vormals Bourry-
Söquin & G°, Schützengasse,' Zürich I.

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolggarantiert.

Verl; Sie. Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B15.

.Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprünerie H. JENT, ä Berne.


	

